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Clevere Tiere, die auch Probleme bereiten
Schutzeemeinschaft Deutscher Wald startet Winterprogramm mit Infoabend über Waschbären

Nidda (dt). Ein attraktives Angebot
bietet die Schutzgemeinschaft Deutscher
wald (SDW), Ofisverband Nidda und
Umgebung, wieder zu Begim ihres Win-
terprogranms. Informationen zum
Waschb;ir. zum Wald und seiner Kultur-
geschichte. zu Waldpädagogik. Jen Na-
turschönheiten in Lappland und zu dem
Thema,,Okokonto - was ist das . sind in
Planung.

Bereits arn Donner.tag. 22. November.
findet ab 20 Uhr im kleinen Saal des
Bürgerhauses in Nidda ein Vortrag zum
Thema ,.He'.en Mekla des Waschba-
ren" statt. Kein Geringerer4ls derbundes-
weit anerkannte Marder- und Waschbar-
Experte, Diplom-Biologe Karl Kugel-
schafter aus Gießen, wird diesen spannen-
den und aufschlussrcichen Vofiragsabend
gestalten. Selbstverständlich können auch
Ragen gestellt werden.

Der Waschb:ir hat Hessen fest im GrifT.
Dank seiner Glevenress, seiner Geschick-
lichkeit und seiner vielseitigen Emährung

kommt er in allen Lebensräumen zurecht.
Der Waschbdr begeistert zwar manchen
Tierfreund, wird von Ökologen aber sehr
skeptisch beurteilt. Vielfach bereitet er
Probleme, indem er in bewohnte Bereiche
eindringt. Lrberdies stellt eine Gefahr dar,
weil er auch Tollwutübedräger ist.

Zur Deckung der Unkosten wird Eintritt
in Höhe von funfEuro erhoben.

Am Mittwoch, 5. Dezember, ebenfalls
ab 20 fllr im kleinen Saal des Bürge au-
ses, wird der bei der SDW bereits durch
seinen hervonagenden Vomag über Fe-
dem beka.nte Dr. Ecke Demandt aus
Lindheim zul ,,Geschichte der Wäl der und
der Kulturgeschichte der Bäume referie-
ren. Demandt wird aufdie Entstehung der
Wälder in unseren Breiten sowie die
Bedeutung der Bäume und der Wälder als
Symbol des Lebens für die Menschen
eingehen. Der Eintritt ist frei.

Zu Beginn des neuen Jahrcs steht dann
ein vorlragrabend ..Ncturschönleiten in
Lappland" auf dem Programm. Dieser

Vortrae von Joachim Pollmar aus Niddatal
wird in Wölfersheim-Berstadt. in Dauern-
heimundin Nidda gezeigt. Darüberhinaus
ist eine mittägliche Veranstaltung zum
Thema,,Waldpädagogik" in Niddä-e-
Dlant. Zum Abschluss der winterlichen
Vemnstaltunsen sibt es Informationen zu
dem Thema lkökonto was ist das".

Aufgezeigt wird die Möglichkeit, durch
Narur\chutzmaßnahmen Celd zu verdie
nen. Die genauen Termine werden zu
gegebener Zeit bekannt gegeben.

Auch Draktische Arbeiten stehen bei der
SDW wieder an. So wurde [ 'ürzlich ein
Amphibienzaun erstellt. Fetdgehölzpfle-
se ist ftir den Februü geplant, und Anen-
;chuumaßnahmen füi Salamander und
Molche sollen noch in diesem Winter
umgesetzt werden. Gleiches gilt auch fur
die Neuschaffu ng von Fledermau:quafl ie-
ren in einem ehemaligen Wasserbehälter.
Ein weiteres Feuchtbiotop mit drei Grab-
entaschen/Flachwasserteichen ist eben-
fallsinPlanuns.


